
Es ist uns ein großes Anliegen dazu beizutragen, dass Menschen möglichst im 
Kreise ihrer Familie und Zugehörigen ihren letzten Lebensweg in Frieden und 
Würde leben, gestalten und gehen können. 
Unsere Tätigkeiten unterliegen selbstverständlich der Schweigepflicht. 
Der Dienst steht allen Menschen offen. 
 
Die Begleitungen finden sowohl im häuslichen Umfeld als auch in 
Pflegeeinrichtungen und Krankenhäusern statt. 
Insbesondere haben wir mit vielen ambulanten und stationären 
Pflegeeinrichtungen Kooperationen, wodurch wir dort aktiv in der Begleitung, 
auch demenziell veränderter Menschen und geistig behinderter Menschen, 
verlässlich tätig sind. 
Begleitungen demenziell veränderter Menschen beginnen bereits sehr früh 
im Laufe der Erkrankung, um Vertrauen und ein gutes Miteinander aufbauen 
zu können. 
Die palliative Versorgung und Klärung des Patientenwillen beinhaltet hierbei 
ein besonderes Augenmerk. 
 
Wir bringen Zeit mit, hören zu und versuchen, aufmerksam auf ihre Wünsche, 
Nöte und Ängste einzugehen.  Dazu schenken wir Beistand und Zuwendung. 
Auch die persönlichen Wünsche und Belange rund um das Thema 
Patientenverfügung werden in Zeiten von Corona immer relevanter. 
 
Für Anfragen, Begleitungswünsche und Informationsgespräche stehen Ihnen 
unsere Koordinatorin, Regina Löhr, gerne zur Verfügung. 
 
Sprechstunden: Montag 10.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr  

Gaulstr. 34 51688 Wipperfürth 
Jeden 3. Dienstag im Monat 9.00 – 11.00 Uhr im 
Jugendzentrum K51, Bergstr. 31 

   In Kürten 
   und nach Vereinbarung 
Telefon Büro: 02267- 6809520         hospiz@oeku-ini.de 
 
 
 


